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7 Nachdruck verbotenTer Prinz aus dem Morgenland
Novelle von Max Lay

Soll ich mit Ihnen gehen fragte Adolf
Nein ich danke kenn mich hier fchon ans Damit

verschwand Leon in dem erleuchteten Hausgang Atolf
und Sylvester waren allein

Ein charmanter Herr dieser Terny meinte Adolf
Prahlerisch

Ja fehr charmant mtgegnete Sylvester lakonisch
Er rückte seinen Kneifer fester gegen die Augen und
blickte hinaus auf den Bürgersteig wo die Vorübergehenden
mit dem Regenschirm bewaffnet heftige Kämpfe gegen
das Sturmwetter ausfochte

Wie hat Ihnen denn heut wieder dieser Herr Rosen
blüh gefallen fragte Adolf in hämisch gedehntem Ton

Mit seinen gescheidten Einfällen sorgt er wenigstens
für einige Komik das ist immerhin anzuerkennen

Ja ja Komik sehr gut Aber ich begreife die
Gräfin eigentlich nicht daß sie ihn überhaupt empfängt

Sylvester antwortete erst nicht Als Adolf ihn aber
erwartungsvoll anblickte meinte er Warum Mein Gott
die Dame ist gutmüthig und er ihr Hauswirth Er ist
schon stolz wenn Fräulein Olga ihm eine Tasse Thee
anbietet bildet sich ein auch zur Lauts volSs zu ge
hören

Großartig wirklich kolossal diele Einbildung Nq
Jedes Thierchen hat sein Pläsierchen Und im Vollgefühl
seiner vornehmen Echtheit beugte er sich seinem Nach
Sar zu

Wissen Sie den wo Rosenblüh sein Vermögen
her hat

Nein Die Klemmergläser blitzten noch einmal so
hell vor Wißbegierde

Er war nämlich früher Sandfuhrmann, erzählte
Adolf Was Sie lachen Auf Wort Sand
fuhrmann hatte da draußen hinter dem botanischen Garten
eine Grube deren Schätze er täglich schaufelweise für ein
paar Pfennige in der Stadt verkaufte In der Gründer
zeit wird das Sandloch natürlich kostbares Terrain Er
verkauft es an ein Konsortium Die Leute lassen Straßen
ziehen Laternen aufstellen alles Mögliche Er erhält
einige Hunderttausend baar und noch eins Hypothek auf
das Ganze Dann wird er krank wahrscheinlich am
verdorbenen Magen und in dieser Zeit weist seine Haus
hälterin energisch alle Geschäftsleute ab die ihm helfen
wollen sein Geld zu plazieren Die Zelt geht herum
was soll ich Ihnen sagen der Krach kommt alles
stürzt zusammen aber mein Herr Rosenblüh hat kein
koscheres Geld in der Hand

Na so ein Glückstaumel entfährt es dem Zuhörer
in feiner Bewunderung

Noch gar nichts mein lieber Herr, fuhr Adolf eifrig
fort seinem Nachbar auf das Knie klopfend Das Beste
kommt noch Mit dem Krach kommt die Subhastation
über das Terrain Rosenblüh hat die erste Hypothek
ulemand bietet und er bekommt seine Sandgrube wieder
gepflastert beleuchtet entwässert sogar noch mit zwei fer
tigen Villen die die Aktiengesellschaft zum Verkauf gebaut
hatte Jetzt nach so vielen Jahren hat sich die Geschichte
natürlich noch mehr gehoben er ist heut et Mann
von zwei Millionen

Sylvester war stumm vor Verwunderung wie Adolf
meinte weshalb er fortfuhr Jetzt freilich möchte der
Sandmann hinauf in die feine Gesellschaft steht sogar im
Verdacht auf Freiersfüßeu zu wandeln

Wissen Sie bestimmt daß fein Vermögen fo bedeutend
ist fragte Sylvester anscheinend gleichgiltig

Spaß mein Alter weiß doch Bescheid Er war
damals selbst an der Gründung betheiligt

Jktzt kam der Prinz wieder
Es thut mir Leid meine Herren daß ich Sie warten

ließ Ich habe telephonisch im Hotel angefragt und die
Antwort zwingt mich sofort heimzukehren

Das ist schade dürfen wir Sie am Hotel absetzen
Ich danke werde mir selbst einen Wagen nehmen

Auf Wiedersehen meine Herren
Fürst Leon verschwand und Adolf gab dem Kutscher

die Adresse des Klubs in der Charlottenstraße
Das Warten war verlorene Liebesmüh, knurrte Adolf

verdrossen Er wäre gar zu gern in Gesellschaft des
Prinzen im Klub erschienen

Ich dachte gleich es wäre nicht der Mühe werth
mtgegnete Sylvester nachlässig

Wieso fragte Adolf gespannt Kennen Sie de
Fürsten länger

Schon seit vier Jahren Er war damals in Wien
und konnte noch mit vollen Händen wegwerfen

So und jetzt
Seine Frau Mama hat sich tüchtig über das Ohr

hauen lassen Sie besaßen prachtvolle Güter Für Milli
onen der besten Hölzer Jetzt sitzen sie ziemlich auf dem
Trocknen haben sich furchtbar verfahren

Mein Vater sagte mir auch schon so Aehnliches be
merkte Adols kleinlaut

Ihr Herr Papa Nun ja der muß es ja wissen,
sagte Sylvester und warf sich in die Ecke deS Sitzes
Adolf achtete weder auf den spottenden Ton och sah
er die Grimasse die der Sprecher dazu schnitt Still
brütete er vor sich hin htO der Wagen vor einem ele

Nr 124 S3 Jahrgang
Danzig in Pröckelwitz zum Besuch et mit thm war da
gesammte Musikkorps der Danziger Husaren beordert
welches schon beim Danziger Aufenthalt des Kaisers der
schiedentliche Auszeichnungen erfahren hatte auch die
historischen alten Kesselpauken mußten mitgebracht werden
Letzthin besuchte Se Majestät auch wie alljährlich deu
Gottesdienst in der kleinen Dorfktrche bet welcher Gelegen
heit er die Untsorm der Danziger schwarzen Husaren
trug In den nächsten Tagen findet hier ein größere
Jagddiner statt zu welchem zahlreiche Einladungen er
gangen find

Die Kaiserin wohnte am gestrigen Vormittag
von 11 Uhr ab mit dem Kronprinzen dem Göttesdtenst
in der Friedenskirche zu Potsdam bet wohin sich dieselben
im Zweispänner begeben hatten Anwesend waren außer
dem Prinz und Prinzessin Leopold Prinzessin Alexandrine
und die Erbprinzessiu von Hohenzollern während die
übrigen königlichen Herrschaften und die hier garnisonirenden

Prinzen in der Garnisonkirche verweilten wo Hofpredtger
v Rogge die Predigt hielt

Berlin 27 Mai Das Gefolge Ihrer Majestäten
der Königm und der Königin Regenttn von Holland bet
ihrem Besuche am Berliner Hofe wird sich folgender
maßen zusammensetzen Baronin van Hardenbroek Frl
van de Poll Baronin E G van Jtterfum Frl A I
Juckama van Burmanta Barontn RengerS ferner aus
den Damen Saxton Winter Krentzler und Wtchers Die
Herren des Gefolges sind Graf Schtmme penntnck von
Rijenhuts Graf Dumon eau Baron Taets van Amerongen
van Statewich Baron van Hogendorp van Spengler
van Ranitz Alewijn mit der zugehörigen Dienerschaft
im Ganzen 27 Personen Die Vertreter der Nieder
ländischen Vereinigung werden am Dienstag Mittag im
Königlichen Schlosse eine kunstvoll ausgeführte Adresse an
Ihre Majestäten überreichen

Der Gesetzentwurf wegen Einführung einer Ein
heitszeit für das Deutsche Reich dessen Ein
bringung bereits während der letzten ReichstagSsesstou
beabsichtigt war dann aber wohl unter dem ver
wirrenden und lähmenden Einflüsse der preußischen Mi
nisterkrise unterblieb liegt jetzt dem BundeSrath vor
und ist bereits in die zuständigen Ausschüsse verwiesen
worden Die Vortheile der Einheitszeit ltegen für den
Eisenbahn Post und Telegraphendtenst eben so sehr auf
der Hand wie sie für das an den bestimmten Ort ge
bundene bürgerliche Leben zweifelhaft erscheinen Die den
großen Berkehrsanstalten aus dem Fortbestehen der Orts
zeiten und der damit verknüpften Nothwendigkeit einer
fortwährenden Umrechnung der Einheitszeit tu die Orts
zeit erwachsende Belästigung ist allerdings nicht gering
doch läßt sich darüber streiten ob die Mißlichketten welche
eine bedeutendere Abweichung von der natürlichen Ortszeit
für das bürgerliche Leben zur Folge hat Mißlich
keiten die sich im Winter empsiudlicher herausstellen werden

Oberbürgermeister von Forckenbeck Z
Berlin 23 Mat

Gestern ist der Oberbürgermeister von Berlin und
Retchstagsabgeordnete Max v Forckenbeck gestorben
Mit ihm ist ein Mann vom irdischem Schauplatz abge
treten der tn unserem öffentlichen Leben lange Jahre eine
w chtige und bedeutungsvolle Stellung eingenommen Der
äußere Lebensgang des nunmehr Verstorbenen faßt daS
amtliche Reichstags Handbuch folgendermaßen zusammen

Geboren om 21 Oktober 1821 tn Münster katholisch
Studirte in Gießen und Berlin machte 1847 sein Staats
examen und betrat mit seiner amtlichen auch seine politische
Lausbahn als Präsident des demokratisch konstitutionellen
Vereins tn Breslau 1848 als Rechtsanwalt nach El
bing tn Ostpreußen versetzt Sett 1858 Mitglied deS
Preußischen Abgeordnetenhauses für Mohrungen seit 1866
für Königsberg am 10 August 1866 zum ersten Male
und seitdem bis 1873 zum Präsidenten des Hauses er
wählt sett 1867 Mitglied für Stadt Köln 1870 für
Elbing Marienburg gewählt Unter seinen KommissioaS
berichten sind namentlich die über die Milttärfrage her
vorzuheben Mitglied des konstituirenden und ordentlichen
Norddeutschen und I Präsident des Deutschen Reichstages
von 1874 1879 1873 Oberbürgermeister von Breslau
wurde als solcher von der Stadt Breslau ins Herrenhaus
abgeordnet 1878 Oberbürgermeister von Berlin daS er
ebenfalls tm Herrenhause vertritt

Am politischen Leben hat Forckenbeck seit dem Jahre
1848 als Vorkämpfer eines entschiedenen oppositionellen
Liberalismus theilgenommen und mußte in jenen Jahren
für seine politische Ueberzeugung Manches über sich er
gehen lassen Es war noch bis zu der großen Wendung
tn unserer deutschen Geschichte Mitglied der Fortschritts
Partei zu deren Begründern er gehörte und durchlebte
die Konfliktszeit in den vordersten Reihen der Opposition
Als er im Jahre 1866 an Grabow s Stelle zum Prä
sidenten des Abgeordnetenhauses gewählt wurde hegte
man noch die Befürchtung es sei dies ein herausfordern
der Schritt der die Verständigung über die Militärorga
mfation erschweren werde Diese Annahme bestätigte sich
indessen nicht Forckenbeck hat tn dieser wie tn der als
dann tm Reichstag folgenden Frage der Bewilligung
eines Ponneschqantums eine der Verständigung und Ver
söhnung durchaus förderliche Wirksamkeit ausgeübt Auch
an der um jene Zeit erfolgten Gründung der national
liberalen Partei hatte er den regsten Antheil genommen
und gehörte derselben lange Jahre als eines ihrer her
vorragendsten und angesehendsten Mitglieder an bis er dann
tm Jahre 1880 wieder tn leitender Stellung die Sezession
mitmachte als Angehöriger der Liberalen Vereinigung
dann der Deutschfreisinntgen Partei Ja der noch
Zmmer nicht hinlänglich aufgeklärten Geschichte der Se

Sonntag den SS Mai R8VS
cession ist thm neben Herrn von Stauffenberg eine der
entscheidendsten Rollen zugefallen Unter feiner Leitung
hatte auch jener berühmte Städtetag tm Zoologischen
Garten zu Berlin tm Mai 1879 stattgefunden der gegen
die Getretdezölle protesttrte und der Widerspruch gegen
die neuere Schutzzollpolitik veranlaßte ihn zu derselben
Zeit sein Amt als RetchStagspräsidmt niederzulegen
Eine gewisse mäßigende Wirksamkeit wozu er schon durch
seine Stellung als Oberbürgermeister der Reichshauptstadt
veranlaßt war hat er wohl auch noch nach dem Aus
scheiden der Entschieden Liberalen ausgeübt indessen
wuchsen thm energischere und rührigere Männer über den
Kopf er hielt sich mehr und mehr von den Tages kämpfen
zurück und ist tn den letzten Jahren politisch fehr wenig
mehr hervorgetreten Die Stadt Berlin wird thm etn
ehrenvolles und dankbares Andenken bewahren Es mag
auch als an eine Episode seines politischen Lebens daran
erinnert werden daß er ein Katholik Jahrelang den
Vorsitz tm geistlichen Gerichtshof führte der tn der Hitze
zett des Culturkampfes mehrere Bischöfe absetzte Ein
Mann von fester Ueberzeugungstreue standhafter Hin
gebung an die nationale und liberale Sache bedeutenden
Eivfluß wenn derselbe auch äußerlich nicht sehr hervor
trat und nicht gerade hervorragende Rednergaben zur
Stütze hatte wird Forckenbeck stets als eine Zierde unse
res parlamentarischen Lebens genannt werden und als
ein ausgezeichneter Vertreter eines seiner Tüchtigkeit und
Kraft sich bewußten Bürgerthums Die Jahre da er
den Reichstag leitete sind die glänzendsten unserer parla
mentarischen Geschichte es sind freilich auch diejenigen
welche die vielgeschmähte nationalliberale Compromißge
setzgebung hervorbrachten Im Reichstag vertrat Forcken
beck lange Jahre bis 1884 den Wahlkreis Wolmirstedt
Neuhaldensleben 5 Magdeburg bis er hier einem Con
servattven unterlag alsdann war er mit einer Unter
brechung durch eine iretconservative Wahl Vertreter von
Sagan Sprottau 2 Liegnitz Bet den letzten Wahlen
fielen auf Forckenbeck 7677 onf einen confervativm Can
didaten 5647 auf einen SozialdemokraZen 1649 neben
etlichen hundert zersplitterten Stimmen die engere Wahl
ergab 10050 freisinnig g gen 6223 confervative Stim
men Sonst war der Wahlkreis Sagan Sprottau über
wiegend nattonalliberal oder freiconservativ vertreten

Deutschland
Berlin 27 Mai Das Jagdglück ist dem Kaiser

wie uns aus Pröckelwitz unter dem gestrigen Datum ge
schrieben wird infolge der ungünstigen regnerischen Witterung
in diesem Jahre nicht so günstig wie in den Vorjahren
Bis jetzt hat der Kaiser drei Rehböcke zur Strecke gebracht
Auf besondern Wunsch des Kaisers traf gestern der Oberst
des ersten Leibhusaren Regiments Graf von Geldern aus



als im Sommer nicht noch größer sind Ein erheb
liches Interesse würde eine einheitliche Zeit für das ge
sammte deutsche Volk allerdings unter dem militärischen
Gesichtspunkt einer Mobilmachung haben und es war
denn auch bekanntlich dieser Gesichtspunkt aus welchem
heraus Graf Moltke in seiner letzten Reichstagsrede die
Einführung der Einheitszeit für das bürgerliche Leben
empfahl Doch läßt sich dagegen immerhin die Einwen
dung erheben ob ein glücklicherweise so selten vorkommen
des Ereigniß wie eine Mobilmachung wirklich beanspruchen
könne zum dauernden Regulator des bürgerlichen Lebens
gemacht zu werden Hätte man nach alledem zweifelhaft
sein können ob die vollständige Einführung der Einheits
zeit als zweckmäßig zu betrachten sei so hat sich die Frage
wesentlich verschoben seitdem in diesem Frühjahr Baiern
und Württemberg mit der Einführung der mitteleuropäischen
Zeit in das bürgerliche Leben vorangegangen sind Es
ist nunmehr ein für zahlreiche Retsende höchst unange
nehmer und ganz unhaltbarer Zustand entstanden Nament
lich aus Rheinhessen sind uns Klagen über eine arge
Verwirrung zugegangen der das auf den nachbarlichen
Eisenbahnverkehr angewiesene Publikum verfallen sei Man
kann jetzt in der That nur wünschen daß diesem Zustande
durch ein Reichsgesetz ein Ende gemacht werde Die Kom
petenz des Reiches dürfte durch Art 4 Ziffer 3 der
Reichsverfassung genügend begründet sein

Schon seit einiger Zeit plant ma i die Anfertigung
von Uniformen für die Divisions und Garnisonsküster
Man ist bis jetzt jrdoch über die Art und Weise in
welcher Form die Uniformirung stattfinden soll verschie
dener Ansicht fo daß die Uniformen in diesem Jahre
noch nicht eingeführt werden dürften Im nächsten Jahre
wird diese Neuerung bestimmt eintreten

Das Abgeordnetenhaus nahm heute nach kurzer
Debatte in zweiter Lesung den Gesetzentwurf betreffend die
Ablösung der auf Grund der Wegeordnung für die Provinz
Sachsen seitens des Staats an die genannte Provinz zu zah
lende Reute an und ging dann zur zweiten Berathung des
Gesetzentwurfs betreffend das Diensteinkommen der Lehrer an
den nichtstaatlichen höheren Lehranstalten über Nach Z 1 sollen
die Leiter wissenschaftlichen Lehrer Hilfslehrer Zeichenlehrer
Elementar und Vorschullehrer an städtischen Anstalten den
entsprechenden Lehrern an den staatlichen Anstalten gleichgestellt
werden Die Elementar und Vorschullehrer sind erst von der
Kommission eingefügt worden Das Centrum beantragte
Wiederherstellung der Regierungsvorlage Nach längerer De
batte an der sich auch die Minister Bosse uno Miquel
wiederholt im Interesse der Regierungsvorlage betbeiligten
wurde 1 nach dem Kommissionsantrage gegen das Centrum
und einige Konservative angenommen Den Z 2 welcher den
Gemeinden die Wahl zwischen dem System der Alterszulagen
und der Besoldung nach dem Normaletat ließ hat die Kom
mission gestrichen Das Centrum beantragte Wied rherstellung
dieses Paragraphen Abg Ritter freikons, empfahl einen
Kompromißvorschlag bis zum Jahre 1909 nach der Regierungs
Vorlage von da ab gemäß den Kommissionsanträgen also
ausschließliches System der Alterszulagen zu Verfahren Kul
tusminister Bosse erklärte die Zustimmung der Regierung
sei von der Wiederherstellung des Z 2 abhängig Nach längerer
Debatte wurde in namentlicher Abstimmung S 2 der Regie
rungsvorlage mit 241 gegen 23 Stimmen wiederhergestellt
Die Minderheit bestand aus einigen freikonservativen und na
tionalliberalen Abgeordneten Die weitere Berathung der Vor
lage wurde vertagt Eine Abendsttzung wurde abgelehnt ob
wohl der Präsident eifrig Mr eine solche als Borbedingung
des Sessionsschlusses vor Pfingsten eintrat Abg v Eynern
erhob gegen die beabsichtigte Ueberhastung der Geschäfte ent
schiedenen Widerspruch Morgen Lehrer und Militäranwärter
Borlage

Das Herrenhaus trat heute wieder zu einer Sitzung
zusammen Der Präsident gedachte der beiden verstorbenen
Mitglieder von Kleist Retzow und von Forckenbeck Alsdann
wurde eine Anzahl kleinerer Vorlagen erledigt Graf Hohen
thal nahm Gelegenheit die Aeußerung oes Abg Richter im
Abgeordnetenhause wodurch Fürst Bismarck vnd das Staats
ministerium wegen ihrer Spaltung in den KonflMjähren eines
Eidbruchs beschuldigt wurden scharf zurückzuweisen Morgen
Nachtragsetat und kleine Vorlagen

Kiel 26 Mai Das zum Zwecke von Vermessungen
Tiefen u f w an den Ostfeeküsten in Dienst gestellte
Kanonenboot Nautilus begiebt sich auf Ordre der Ad
miralität nach den schwedischen Küsten um photographische
Aufnahmen zu machen

Das Torpedoschulschiff Blücher eine ehemals ge
deckte Korvette der Stein Stosch Bismarck Moltke
Gneisenauklasse das Mutterschiff unserer gesammten Tor

ganten Miethshause hielt dessen erster Stock glänzend
erleuchtet war Es war der Slava Klub

Fürst Leon war in sein Hotel zurückgefahren wo er
zwei Briefe vorfand wie ihm das Tekphongespräch ver
heißen hatte Ec griff zuerst nach dem der die rumänische
Freimarke trug Ohne den Ueberzieher abzuwerfen ja
noch mit dem Hut auf dem Kopfe zog er das Licht näher
heran und warf sich in einen Sessel Er erbrach das
Siegel und überflog die Zeilen Seine Mutter schrieb
ihm daß sie vergeblich auf Nachricht von ihm warte und
deshalb beunruhigend sei Er ließ die Hand mit dem
Brief sinken und starrte nachdenklich in die Flamme Sein
Schreiben war also wirklich in Verlust gerathen fatal
Das Einfachste war den Brief noch einmal zu schreiben
Mechanisch griff er nach dem andern Couvert das klein
von starkem mattgelben Papier gewiß auch von einer
Dame kam aus Berlin Er öffnete und schüttelte
ganz eigenthümlich lächelnd den Kopi Was sollte denn
daß heißen Das war ja ganz unqualisizierbar

Mein Herr Vertrauen Sie auf jemand der Ihre
Lage kennt und sich aus Gründen verpflichtet fühlt ge
wisse Schwierigkeiten zu beseitigen Man verlangt keinen
Dank nur Verschwiegenheit Zerbrechen Sie sich bitte
nicht den Kopf wer sich in Ihre Privatverhältntsse mischt
Lassen Sie den Muth nicht sinken nud beruhigen Sie
auch vor allen Dingen Ihre Frau Mama

Er laS den Brief der französisch geschrieben war und
Dessen krause durcheinanderlaufende Schrift einige Mühe

pedomannschaften hat nach ununterbrochener jahrelanger
Dienstthätlgkeit nach der Werft legen müssen um außer
Dienst gestellt zu werden da größere Reparaturen unbe
dingt nothwendig werden weil gerade beim Torpedo Ver
suchskommando dann und wann Anforderungen an die
Maschine und den Schiffskörper selbst gestellt werden
müssen die das Schiff in hohem Grade angreifen So
Haben sich vor allen Dingen durch das Anbringen der
Brettsettlancirrohre die ein Abfeuern der Torpedogeschosse
im rechten Winkel zur Fahrt des Schiffes gestatten die
Verbindungen zwischen den Hauptspanten und Teak Be
plankungen gelockert da durch den beim Abfeuern nicht zu
umgehenden Stoß die Schiffswände in gerade entgegen
gefetzte Schwingungen versetzt werden wie solche durch die
Fahrt voraus oder achteraus naturgemäß hervorgerufen
werden Trotzdem haben sich aber diese Breitsettrohre
ihre Verwendung und deren Schieß zersuche als durchaus
zufriedenstellend und im Ernstfalle als praktisch erwiesen
An Stelle der Blücher ist die Aussall Panzerkorvette
Sachsen als Torpedoschulschiff in Funktion getreten

auch hat bereits eine Translocirung der Blücherbesatzung
an Bord der Sachsen stattgefunden

Bochum 26 Mai Am 8 Mai wurde auf der Bahn
strecke Wanne Schalke der Versuch gemacht einen Eil
güterzug dadurch zu gefährden daß Dynamit auf die
Schienen gelegt wurde Am 19 d M wurde auf der
selben Stelle die gleiche verbrecherische That gegen einen
Güterzug versucht In beiden Fällen explodirte das
Dynamit ohne Schaden anzurichten Die Eisenbahnver
waltnng hat zur Ermittelung der Thäter nunmehr eine
Belohnung von 200 Mark ausgesetzt

Dauzig 25 Mai Bekanntlich kam die Stadt Danzig
im Jahre 1793 nach der zweiten Theilung Polens unter
preußischen Schutz und zwar am 4 April des genannten
Jahres Schon jetzt spricht man in maßgebenden Kreisen
von Feierlichkeiten welche aus diesem Anlaß am 4 April
1893 veranstaltet werden sollen Auch die Anwesenheit
des Kaisers ist in Aussicht gestellt doch da das Reise
Programm Sr Majestät bis zum nächsten Frühjahr
definitiv noch nicht festgestellt ist dürfte den Katler
eventuell auch eine andere fürstliche Persönlichkeit vertreten

Metz 26 Mai In der neuen Militärvorlage sind
auch sür Metz drei neue Kasernen vorgesehen für welche
eine Gesammtforderung von annähernd 9 Millionen Mark
verlangt wird Alle drei Kasernen werden in dem Vor
orte Montigny erbaut welcher außerhalb der Oktroi
grenze liegt Belegt werden die Kasernen erstens mit den
jktzt in Baracken liegenden Bataillonen der bayrischen
Besatzungsbrigade und dem Dragonerregiment Nr 13
Die dritte Kaserne ist für die neu aufzustellende Artillerie
bestimmt In demselben Vororte doch Wetter landein
wärts soll ein Lazareth erbaut werden Die Grund
stücke meistens sehr werthvolle Spargelfelder sind bereits
größtentheils erworben

Frankreich
Paris 26 Mai Eine interessante Frage beschäftigt

in diesem Moment die parlamentarische Arbeitskommisston
welche damit beauftragt ist die durch den Senat be
zeichnete Modifikation betreffs eines Gesetzvorschlags
welcher alle Nachtarbeit kür Kinder minderjährige Mäd
chen und Frauen untersagen solle zu prüfen Die
Kommission der Kammer schlägt vor daß in einer und
derselben Fabrik zwei verschiedene Schichten mit verschie
denen Ruhestunden arbeiten könnten unter der Bedingung
daß jede Schicht nicht länger als 11 Stunden arbeiten
solle Dieses System hätte zur Folge aus eine gewisse
Weise die Verminderung der Produktion welche eine
Folge der Verminderung des Arbeitstages sei zu com
penstren In letzter Reihe werden die Arbeiterdelegtrten
über diese Frage gehört werden bereits gestern haben
die Delegirten von Amentisres und Chammond ihre
diesbezüglichen Vorschläge gemacht Nach einer langen
Discusston hst die Kommission unter äußerstem Vorbe
halt so abgestimmt daß der Gesetzesvorfchlag in der Form
an den Senat zurückgelangt daß die Beschränkung der
Frauen und Kinderarbeit 11 Stunden und die Beschäf
tigung in doppelten Schichten darin enthalte

beim Lesen verursachte noch einmal Der Schluß gab
ihm zu denken vielleicht einen Schlüssel zum Rätsel Die
Schretberin denn eine solche war es jedenfalls sprach von
seiner Mama die sie demnach kennen mußte Die Einzige
in Berlin wäre wohl die Gräfin Straczka aber die schrieb
nicht so geheimnißvoll Die Dame war offenherziger als
ihm manchmal lieb war Er dachte an Adolss Erzählung
von der Kreuzbandsendung War sein Brief hier in Berlin
in falsche Hände gerathen Und doch hatte ihn dann ein
Bekannter erhalten denn feine Adresse war genau ange
geben und er hatte feinen Brief nur mit einfachem Namen
unterzeichnet Dieses Tappe im Dunkeln bei dem er sich
beobachtet fühlte war ihm ebenso unangenehm wie die
Geschichte an sich Nutzen konnten ihm die tröstlichen
Zeiten auf keinen Fall Er war fast geneigt den Trost
als schlechten Scherz aufzufassen Er drehte das Papier
nach allen Seiten Kein Wappen kein Monogramm nur
starkes gelbbräunllches Papier offenbar verstellte Schrift
und ein nicht ganz tadelloses Französisch Aber die Brief
schreibertn verlangte Diskretion Die sollte ihr werden
obgleich das Ganze kam ihm doch fehr romantisch vor
Nun aufheben konnte man das Blatt immerhin Erstand
auf faltete es zusammen vnd verschloß es in einer Brief
tasche warf dann Hut und Ueberrock ab und fetzte sich an
den Schreibtisch Nun den Brief an die Mama Er
schrieb bis fpät in die Nacht hinein

Am nächsten Morgen es war schon gegen zehn
Uhr ließ sich Adolf anmelden Leon ließ ihn bitten
im Salov zu verweilen bis seine Toilette beendigt

Italien
Rom 27 Mai Die Lage gilt hier für sehr ernst

Giolittt s Sturz ist wieder fchoo vollzogene Thatsache,
wenn diese Zellen sie erreichen oder bevorsteht innerhalb
kurzer Zeit Jedenfalls ist schon heute das Ministerium
aller Autorität bar Aber nicht prinzipielle Fragen
sondern lediglich centrale regierende und persönliche Eifer
süchteleien das getreue Spiegelbild der Cliquezerfahrens
heit der Parlamentsparteten ist mit daran Schuld wenn
Giolitti seine Aufgabe in keiner Weise zu erfüllen im
Stande zu sein scheint Ein großer Theil der Schuld
triffl Giolitti persönlich der zuviel allein aus seine eigene
Kraft gestützt machen wollte und nacheinander CriSpi und
Zanardelli vor den Kopf stieß Crispi welcher schon zu
Anfang nichts als wie geneigt war das Cabinet zu
stützen wandte ihm schon den Rücken noch ehe das Mi
nisterium vollständig gebildet war Fast gleichzeitig folgte
der Streit mit Zanardelli über die Wahl des neuen Prä
sidenten Ein Versuch Nicotera und dessen Freunde zu
versöhnen wurde gerecht gemacht Die Anhänger Rudi
nis ließ Giolitti vollständig rechts liegen während er zn
allem Ueberfluß auch noch die Empfindsamkeit des Sena
tes verletzte indem er diesem nur ein einziges Mitglied
für das neue Cabinet entnahm So hatte der verhält
nißmäßig junge Ministerpräsident nicht nur von vorn
herein fast alle diejenigen gegen sich welche den Sturz
Crispis herbeigeführt hatten sondern auch noch diesen
selbst und dessen Anhänger So blieb ihm nichts übrig
als das sehr unzuverlässige Centrum und seine wenigen
persönlichen Freunde

Spanien
Madrid 26 Mai Die Gerüchte einer Einverständigung

zwischen Frankreich und Spanten in Bezug auf die
Handelsbeziehungen bestätigen sich als richtig Der
Ministerrath hat die von der französischen Regierung Vor
gesa lagene Bedingung des woäus vivsiM gebilligt Nach
dem Auslprnche dieses woäus vivsoäi würde sich die
Einfuhr der Behandlung der begünstigsten Nation erfreuen
N ch dem ersten Jahre würde das Etnfuhrrecht nach dem
Muumlim arif Spanien bezahlt werden Die spanischen
Produkte würden in Frankreich ebenfalls nach dem fran
zösischen Minimumtarif behandelt werden Die spanischen
Kolonien sind von diesem moäiis vivsväi nach dem ersten
Juli ausgeschlossen Diesen Abend versichern alle
ministeriellen Blätter daß oben genannte Bedingungen des
moäus vivslläi in den Verträgen Spaniens und Frank
reichs auf Wahrheit beruhten Spanten und die Ver
einigten Staaten haben einen Vertrag über litterarisches
und künstlerisches Eigenthum abgeschlossen Die Epoca
und die Correspondencia de Espane versichern aus
ministerieller Quelle daß der vioäus vivsiM zwischen
Frankreich vnd Spanien im Prinzip festgesetzt würden
Vom 1 Juli an bewilligt Spanien Frankreich den
Minimumtarif ebenso bewilligt Frankreich Spanien den
Minimumtarif Spanten würde außerdem einige Kon
zessionen in Seide und Wollwaaren machen und würde
Frankreich in den spanischen Kolonien der Antillen eben
salls die Behandlung der begünstigsten Nation bewilligen
Uebrigens würden diese Modifikationen erst durch eise
außerordentliche Prüfung endgültig bezeichnet werden zu
welchem Zwecke in Paris wohin spanische Delegirte im
Juli reisen werden eine Besprechung stattfinden wird
Der französische Ministerrath wird jedenfalls Samstag
diese Frage erörtern

Amerika
Mexiko 25 Mai Der Finanzminister B Gomez

Fartas tst zum Gesandten in London ernannt worden
An feine Stelle tritt L Matias Romero bisher
Gesandter in Washington Der Abgeordnete Jose L i m an
tour tst zum Unterstaatssekretär im Finanzministerium
ernannt worden

Gerichts zeitmlg
Berlin Einen unerwarteten Ausgang nahm eine Ver

handlung welche gestern vor der zweiten Strafkammer deS
Landgerichts I stattfand Der Pferdehändler Emil Hirlchfeid

Der junge Sportsmann ließ sich am Tische nieder und
sah ein kleines Couvert auf der braunen Sammetdecke
liegen Teufel das steht ja beinahe aus wie Doris Hand
schrift hm hm Werth legte der Fürst wohl nicht auf
den achtlos hingeworfenen Fetzen Er zog ihn näher
heran Wahrhaftig Solche buckelige Buchstaben wie das
B und folchen dicken krummen Strich über dem T im
Namen machte nur sie wenn die andere Schrift auch steil
wie gequält aussah Es war doch ihre Schreibweise
er hatte sie ost genug bekrittelt wenn sie ihre Hand
auch hier verstellt hatte Das war doch aber der
Fürst war nur ein einziges Mal bet ihr gewesen und
hatte bereits Z gefunden mit setner Schwester zu korre
fpondiren und sie schrieb wieder zurück Das ging denn
doch bis in s Himmelblaue Wie sollte er sich nur dazu
stellen Ein Fürst als Schwager das wäre am Ende so
übel nicht mochte der Vater auch tn finanzieller Beziehung
recht haben Er konnte sich ohne große Ueberwindung
auf Doris Seite stellen Aber diese Duckmäuser konnten
sie sich nicht wie recht und billig an den Bruder wenden
Diese kleine harmlose Unschuld sie sollte ihm Rede stehen
und sich nicht wundern wenn sie gehörig den Text gelesen
bekam Das Couvert verschwand und er nahm nun harm
los eine Zeitung vom Tisch

Die Nebenthür öffnete sich der Mirst trat ein
Ich habe stets das Unglück Sie warten zu lassen

Herr Wehlauer Bitte verzeihen Sie nach einen Augen

blick ö ZöMtMitzT
Fortsetzung folgt



Hatte sich wegen Betruges in zwei Fällen zu verantworten
Zu den Kunden des Angeklagten gehörte u A der erst 21jährige
Privatier Pauli welcher in den Stallungen des Angeklagten
ein Pferd unterhalten ließ Im März v I gerieth Pauli
in Geldverlegenheit und ging den Angeklagten um ein Darlehn
von 1V0V M an Hirlchseld war nicht abgeneigt der Bitte
deS vermögenden jungen Mannes zu willfahren nach der An
klage soll er demselben aber vorgestellt haben daß dessen Pierd
welches im Hirschfeld ichen Stalle stand eine genügende Sicher
heit nicht biete Pauli möge sich noch ein zweites Pferd an
schaffen wozu er ihm gern behilflich fein wolle Pauli kaufte
dann gegen Wechsel von dem Angeklagten ein Pferd für 1400
Mark Hierbei soll Hirschfeld den Käufer um etwa 40V Mark
übervortheilt haben Die von dem Angeklagten abgegebene
Versicherung daß das Pferd sieben Jahre alt fei soll nach
den Gutachten der Sachverständigen eine unwahre sein das
Pferd soll neun Jahre alt gewesen sein Nach wenigen Wochen
soll der Angeklagte die Unerfahrenheit des jungen Mannes
wiederum in unerlaubter Weise für sich ausgebeutet haben
Er erzählte dem Pauli daß der Pferdehändler Keller einen
Prächtigen Fuchs Wallach zum Verkauf Habs Das Thier eigne
sich zur Svekulation er der Angeklagte stehe mit vielen säch
sischen Offizieren in Verbindung und würde dem Pauli gern
behilflich sein das Pferd mit Nutzen wieder zu verkaufen
Pauli ließ sich überreden er kaufte das Pferd für 1200 Mark
Er soll dabei übervortheilt worden fein und die Anklage nimmt
an daß Hirschfeld den Verkauf nur vermittelte um von Keller
die Provision einziehen zu können Vor allen Dingen sollte
seme Angabe daß er den Wiederverkauf leicht vermitteln könne
eine falsche Vorspiegelung sein Der Angeklagte bestritt ent
schieden seine Schuld in beiden Fällen Das Keller fche Pierd
habe eine eigene Geschichte und icheine bei jedem Besitzwechsel
im Werthe zu steigen Keller habe das Pferd zunächst von
Schleicher für 3S0 Mark gekauft Dann habe der Angeklagte
es für 500 Mark erworben um es nach einiger Zeit wieder
für 700 Mark an den Vorbesitzer Keller zurückzuverkaufen
Er der Angeklagte halte den Preis von 1200 Mark den
Pauli gezahlt nicht für zu hoch Nach der umfangreichen Be
weisaufnahme hielt der Staatsanwalt den Nachweis daß der
Angeklagte in rechtswidriger Absicht gehandelr nicht für er
bracht er beantragte die Freilprechung und diesem Antrage
schloß sich der Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Friedmann an
Der Gerichtshof hatte aber aus der umfangreichen Beweisauf
nahme eine andere Ueberzeugung gewonnen Er hielt für
erwiesen daß der Angeklagte zu fallchen Vorspiegelungen ge
griffen und sich deshalb eines Betruges schuldig gemacht habe
Das Urtheil lautete auf sechs Monate Gefängniß

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Das neueste 20 Heft der vorzüglich illustrirten Familien

zeitlchrift Universum enthält folgende Beiträge Rausch
gold Novelle von Marco Brocmer Dte vulkanische
Schmiede im Felfengebirge von Paul Lindau Mlt Illu
strationen von Albert Richter Das verlorene Bergwerk
von Felix Freiherr von Minnigerode Krischon Römpagel
in t Kunzerl von Heinrich Seidel Einige merkwürdige
elektrische Erscheinungen der Erdatmosphä e von Dr Klein

In Flammengluth Novelle von E Merk Rundschau
Biographie des Prof Dr C Thirlch Der Laub

frosch als Gefangener Die goldene Ro e von Paul
Lindner Gedichte Humoristisches Räthsel c Von den
Illustrationen sind als ganz hervorragend m erwähnen Die
von C Niczly Vertheidigung einer Brücke von Berue
Bellecour Entführung von Frank Kirchbach Mai
morgen im Walde von V Brozik Preis des Heftes 50
Pfennig

Vermischtes
Eine fatale Entdeckung wurde in Kövenick bei der

Oeffnung eines Grabes gemacht welches den Leichnam eines
vor Kurzem in der Köpenicker Haide aufgefundenen Mannes
enthielt der bisher nicht rekognoszirt werden konnte Eine
Frau aus Berlin deren Ehemann seit einiger Zeit verschwun
den vermuthete nach der erhaltenen Beschreibung des Todten
in Letzterem ihren vermißten Gatten Bei der Oeffnung des
Grabes und des Sarges zeigte sich daß die Leiche fast völlig
nackt nur mit einen kurzen Hemde bekleidet war Die polizei
lichen Nachforschungen haben noch nicht klar gelegt ob der
To te in der Gruft seiner Kleidung beraubt worden oder ob
was allerdings wahrscheinlicher sein dürfte die Leiche in der
gefundenen Weise eingesargt worden ist In letzterem Falle ist
ein Arbeiter stark verdächtig der die Leiche vom Fundorte nach
der Leichenhalle geschafft hat Derselbe leugnet indeß die That
und lucht dieselbe als eine Beraubung an Ort und Stelle dar
zustellen die Stiefeln des Todten waren aufgeschnitten und
lagen mit in der Gruft

Auf den unter französischem Schutz stehenden Neuen
Hebriden ist der Engländer Sawers von den Eingeborenen
fortgeschleppt und aufgefressen worden SawerS hatte mit
einem anderen Engländer Namens Malcolm am Anfang des
Jahres eine Plantage unweit der französischen Niederlassung
gekauft und bewirlhlchaftete sein Besitzthum mit einer Anzahl
Eingeborener Die Letzteren ermordeten Sawers ohne jede
Veranlassung Sie versuchten auch Malcolm zu ermorden
dieser aber entkam Das britische Kriegsschiff Cordella wurde
späler ausgesandt um die Angelegenheit zu untersuchen Die
Eingeborenen aber flüchteten in den Busch Da der Befehls
haber keine Weilungen hatte so schickte er kein Militär ans
Land um die Menschenfresser zu züchtigen Den aus der Insel
wohnenden Europäern ist um ihr Leben bange

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zn Halle a S

Holle a S den 28 Mai 1SS2
s e Ausschluß der Maklergebühr Per 1000 Mo n o
Weizen ruhig 192 198 M feinster märkischer über Notiz
Rauvweizeu 190 196 M Roggen ruhig 192 193 M
Gerste Brau 165 180 M nominell Futter 140 155 M
Haser ruhig 145 151 Mk Mais amerik M xed

128 162 M Donaumais 140 150 M Erbsen Bitt
90 21 M Kümmel 40 42 M Stärke Hall

vrima Weizen 42,00 43 00 Mk Maisstärke 35 0 bis
36,00 M Preise per 100 Netto

Linsen ohne Handel 25 40 M Bohnen 17 19 M
Mohn vlau 55 57 M

Futterartikel fest Futtermehl 15,00 17,00 Mk Roggen
kleie 11,25 12,25 M 10,60 11,00 Mku nze jirue t ere 10,75 11,00 W Malzkeime belle 12 13
dunkle 11 ,2 Mark Oelkuchen 1L,0 bis 14 00 Mk

Malz 28 50 3000 M Rüböl 54 M Petroleum
22,50 21t Solaröl 0 8JK/M 15,50 Mk Spiritus per
10000 Liter flau 58 80 Mk nartoffelspirituS mit Vkr
brauchSaKoflK 39,30 Wk

Hallescher Zuckerbericht vom 27 Mai 1892 R oh
zucker Während der verflossenen Berichtswoche war das
Angebot ein der Jahreszeit entsprechend belangreiches dasselbe
begegnete jedoch williger Aufnahme sowohl bei Raffinerien wie
bei Exporteuren Bevorzugt wurden seitens des Inlandes
fcharskörnige Zucker von welchen die Auswahl im hiesigen Be
zirke nicht mehr groß ist Umsatz 30000 Sack Raffinirter

Zucker Die Kauflust war auch in dieser Woche eine schwache
sodaß sich Umsätze in mäßigen Grenzen hielten wogegen Ab
forderungen aus bestehende Schlüsse flott erfolgen Heutige
Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Granulatedzucker
incl Mk Crystallzucker I incl über 98 5 pCt
Mk Crystallzucker I incl über 98 pCt Mk
Kornzucker 96 pCt rxcl Mk Rendement 92 vCt excl
Mk 35,20 35,40 Rendement 88 pCt excl Mk 3340 3380

Nachprodukte 75 pCt Rendement excl Mk 25,30 28,80
Raffinirter Zucker Bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein excl Mk 57,50 Raffinade fein excl Mt
57 00 Melis ffein kxcl Mk Melis mitiel excl
Mk Würfelzucker I incl Kiste Mk PatentWürfel Mk 61,00 Gem Raffinade I incl Mk
Gem Raffinade ll incl Mk Gem Melis I incl
Mk 53,50 Melasse I und II excl Tonne Mt 4,40 5 00

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmann

Kirchliche Anzeigen
Diakonissen Anstalt Oeffentlicher Gottesdienst jeden Sonn

nnd Feiertaa früh 10 Ubr Herr Pastor Jordan
Giebichenstein Vorm 8 Uhr Herr Superint Bethge

Vorm 10 Uhr Herr snä mW Stolze
Nachm 2 Uhr Kindergottesdtenst Derselbe
Amtswoche Herr Superint Bethge und Herr Pastor
MeltzerAbends von 7 bis 9 Uhr Frauen und Jungfrauen Ver
sammlung in der Schule neben dem Amtsbauie Abends
7V bis 10 Uhr Versammlung des Evangelischen Männer
und Jünglings Vereins im Vereinszimmer Brunnenstraße 4

Ans dem Geschäftsverkehr

Brant Seidenstoffe schwarz weiß crZme zc v
65 Pfg bis Mk 22 85 glatte und Damaste
sca 300 versch Qual u Dispos versendet roben und
stückweise vorto und zollfrei G Henneberg Seidenfab
rikant K u K Hoflief Zürich Muster umgehend Dop
peltes Briefporto nach der Schweiz

W e wir von befreundeter Seite erfahren macht die
Vaterländische Vieh Vsrsichernngs Gesellschaft die doch erst

seit Kurzem den Geschäftsbetrieb in Preußen und Thüringen
ausgenommen hat auch in dem neu erschlossenen Arbettsfelde
recht erfreuliche Fortschritte fodaß die Jabresprämien Einnahme
in diesem Jahre bereits auf rund M 220000 angewachsen ist
Diele Erfolge verdankt die Vaterländische in erster Linie
ihren außerordentlich liberal gehaltenen Versichernngs Be
dingnngen Besonders freudig begrübt wird es daß die
Vaterländische bei Pferdm auch den Schaden durch den

dauernden Minderwerth in Folge von Huf und Beinleiden am
lebenden Thiere schon ersetzt Die Jahresprämien sind im
Voraus zu vereinbarende leite ohne jede Nachschußpflicht der
Versicherten Das unter solchen Berhältnissen die Gesellschaft
viele Theilnehmer findet und rasch wächst wenn sie so zeitge
mäße Verbesserungen einführt ist nicht zu verwundern Im
Königreich Sachsen ist die Vaterländische sehr eingeführt und
wird uns von da aus als sehr empkhlenswerth bezeichnet

Großer Gelegenheitskaus
linsben iiiMze 8t k von Mrk 2 zu
prachtvolle Faxons eleganter Sitz
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ii IkI Ri5i n

von Mark 1 an
Niemand versäume diese Gelegenheit
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Bberhemdem Kragen Manschetten
Chemisetts Unteyenge und Cravatten

empfiehlt in sehr reicher
festen
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StemmetRobert
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Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr
Der Kontrollbeamte Gr Brauhausgasse 21
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